
Prof. Dr. W. Wefelmeyer Sommersemester 2012
Dr. M. Schulz

Übungen zur Asymptotischen Statistik
Serie 10

Abgabe: Dienstag, 19. Juni 2012, vor der Vorlesung

37. a) Sei µ ein σ-endliches und ν ein endliches Maÿ auf (Ω,F). Dann
gilt ν � µ genau dann, wenn es zu jedem ε > 0 ein δ > 0 gibt derart, dass
für alle B ∈ F gilt

µ(B) ≤ δ ⇒ ν(B) ≤ ε.

b) Betrachte nun die Folgen (Pn) und (Qn) mit Pn := P und Qn := Q für
zwei Wahrscheinlichkeitsmaÿe P und Q. Zeigen Sie, dass QnCPn genau dann
gilt, wenn Q� P .

38. Für n ∈ N seien Pn :=
⊗n

j=1N0,1 und Qn :=
⊗n

j=1Nn−δ,1, δ > 0.
Dann gilt:

Qn C Pn ⇔ δ ≥ 1

2
.

39. a) De�niere ‖P −Q‖ := supA |P (A)−Q(A)|. Seien nun zwei Folgen
(Pn) und (Qn) von Wahrscheinlichkeitsmaÿen mit ‖Pn − Qn‖ → 0 gegeben.
Zeigen Sie, dass gilt Pn CQn und Qn C Pn.
b) Sei ε > 0. Finden Sie ein Beispiel von Folgen (Pn) und (Qn), so dass
Pn CQn und Qn C Pn gilt, aber ‖Pn −Qn‖ gegen 1− ε konvergiert.

40. Seien Pn und Qn Wahrscheinlichkeitsmaÿe auf (Ωn,Fn), deren Dich-
tequotient dQn

dPn
in Verteilung unter Pn gegen eZ mit Z ∼ Nµ,σ2 konvergiert.

Zeigen Sie, dass Pn CQn und dass Qn C Pn genau dann, wenn µ = −1
2
σ2.


